
Klanggeschichte Schmetterling

Es war ein mal ein farbenfroher Schmetterling, der gerade erst in diesem Frühling aus seinem 
Kokon geschlüpft war. Da er noch nichts gegessen hatte, brummte sein Magen sehr laut. 
(Handtrommel)

Der wunderschöne Schmetterling machte sich also auf die Suche nach einer Blume. Er flog 
direkt die nächste Blume an und trank einen großen Schluck frischen, leckeren Blumennektar. 
Als er sich seinen Bauch voll geschlagen hatte, setzte er sich an einen nahe gelegenen See. 
(Regenmacher)  
Da hörte er ein Geräusch. (Hand ans Ohr halten) 

Was war das? Vielleicht ein Frosch? Der Schmetterling sah nichts, denn es war schon dunkel. 
In der Ferne sang noch ein Vogel. (Vogelgeräusche imitieren)

Dann schlief er ein. Er träumte einen schönen Traum. Zu leisen Tönen flog er beim 
Schmetterlingsfest mit all seinen neu gewonnenen Freunden. (Glockenspiel, Triangel,  
Schellenkranz, Fingercymbeln)

Am nächsten Morgen wachte er von lauter Musik aus seinem schönen Traum auf. 
(Klanghölzer, Rasseln, Blocktrommel) Er guckte sich um und wollte wissen, woher diese 
fröhliche Musik kam. Der bunte Schmetterling flog los. Die Musik wurde immer lauter und 
lauter. (Instrumente werden immer lauter)

Er flog noch ein Stück und erkannte bald, von wo diese Musik ertönte. Auf einer großen 
Wiese flogen Hunderte genauso schöne und bunte Schmetterlinge, wie er es war und 
feierten ein lautes Fest. (alle Instrumente Zusammen)

Träume ich noch? Fragte der Schmetterling. „Aber nein, schöner Schmetterling, du träumst 
nicht mehr! Du darfst unser Freund sein.“ sagte einer der Schmetterlinge. Nun war er 
glücklich mit seinen neuen Freunden - wie in seinem Traum und sie feierten ein buntes Fest.

Rollen: 
            -    Schmetterling (1 Kind)

- Blume (3 Kinder)
- Vogel (1 Kind)
- weitere Schmetterlinge 
- Musikanten


